
Das sieht man auf Webseiten von IT-Unternehmen auch nicht oft: 
Eine kämpferisch gen Himmel gereckte Faust, versehen mit der 

Aufforderung, sich der Revolution anzuschließen. Oder nein: Da steht 
ja „Revolu-IT-on“. „Denken Ihre Entwickler schon in Tagen oder noch in 
Monaten?“, lautet die provokante Frage zur Begrüßung. Der Dortmunder 
IT-Dienstleister adesso, einer der führenden im deutschsprachigen 
Raum, ist der Zeit auf jeden Fall voraus. Mit seiner „New School of IT“ 
rüttelt die adesso AG um den Gründer und Aufsichtsratsvorsitzenden 
Prof. Dr. Volker Gruhn derzeit Unternehmen wach – und führt sie in die 
digitale Wende. Informationstechnologie, so das Credo, ist längst nicht 
mehr die Aufgabe einer  Fachabteilung, sondern wird zur Chefsache von 
Unternehmen. Alle Innovationen sind heute IT-gestützt – und klassische 
Unternehmen sind rasend schnell im Wettbewerbsnachteil gegenüber 
StartUps, die von Grund auf digital sind. adesso hilft Unternehmen dabei, 
Fahrt aufzunehmen und die IT-Trends Mobilität, Agilität und Elastizität 
für sich nutzbar zu machen. Vielen Unternehmen und öffentlichen 
Verwaltungen hat adesso schon auf die Sprünge geholfen. Intelligente 
Lösungen von adesso stecken auch in namenhaften Unternehmen wie 
Munich Re, Allianz, E.ON oder Rowohlt Verlag. Revolutionär!  
www.adesso.de
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Hart wie Glas
Die Hecker Glas Gruppe in Dortmund ist Weltmarktführer bei Leuchtenglas

INDUSTRIE

Die Ofentür. Die Flutlichtanlage. Der Brandmelder. Die Rolltreppen- 
Wand. Das begehbare Bodenlicht. All diese Dinge haben eines ge-

mein: Sie brauchen Glas, das ganz besondere Bedingungen erfüllt. Kun-
den in mehr als 40 Ländern finden solches Sicherheits- und Spezialglas 
seit dem Jahr 1920 in Dortmund. Die Hecker Glastechnik GmbH und 
die Hecker Glaskeramik GmbH produzieren mit 350 hoch ausgebildeten 
Mitarbeitern Glas für Leuchten und Industrie, das allem standhält:  
Hitze und Wasser, Druck und Lasten, Staub und Chemikalien. Zunächst 
für die heimischen Brauereien und die Hütten- und Kraftwerke, heute 
für die ganze Welt: Das Gros der Produkte geht ins Ausland; der Export-
anteil des Unternehmens beträgt 70 Prozent. Als Hersteller von flachem 
Leuchtenglas sind die Dortmunder sogar Weltmarktführer.  
Von der Stange ist dabei kaum etwas. Für jeden neuen Auftrag muss 
Hecker seine Produkte und Prozesse weiterentwickeln – oft auch die 
Materialien. Dabei heraus kommt dann zum Beispiel ein innovatives 
Produkt wie die Energiesparglas Energy-Vision, das den Wirkungsgrad 
von Leuchten um bis zu fünf Prozent erhöht. Glasklar! www.hecker.de

In keiner Branche geht es immer nur aufwärts. Anders bei den Böcker 
Maschinenwerken in Werne. Der Experte für Hebetechnik ist weltweit 

einzigartig mit seinem breiten – oder besser gesagt: mit seinem hohen 
Angebot. Vom kleinen Leiterlift über komplexe Krantechnik bis hin zur 
großen Aufzuganlage konstruiert, produziert, verkauft und vermietet 
Böcker mit rund 400 Mitarbeitern so ziemlich alles, was nach oben 
führt. Da ist zum Beispiel der mit einer Funksteuerung ausgestattete 
„Gigant-Lift“, der beim Bau von Kühltürmen zum Einsatz kommt:  
Der Spezialsteg kann sich bis zu 17 Grad neigen und in eine Höhe von 
bis zu 300 Metern ausfahren. Mehr als 25 Ingenieure forschen und 
entwickeln bei Böcker, mehr als 100 Patente meldete das Familien
unternehmen seit seiner Gründung 1958 an. Eines der jüngsten ist 
der Anhängerkran 36/2400, der stärkste seiner Klasse, konstruiert als 
Kombination bewährter Alu-Komponenten mit einem neuen, hoch
festen Stahl. Er erreicht spielend Höhen von bis zu 36 Metern und 
hebt bis zu 2.400 Kilogramm bei einem zulässigen Gesamtgewicht von 
nur 3,5 Tonnen. Die Holding ist zwar in ganz Europa aktiv,  produziert 
aber nur dort, wo man höchste Qualität, Zuverlässigkeit und Sicher-
heit garantieren kann: in Deutschland. Hochachtung!  
www.boecker-group.com

Das ist die Höhe
Die Böcker Maschinenwerke GmbH in Werne produziert Höchstleistungen
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Auf den ersten Blick ist DUSTMANN. in Dortmund 
ein hochwertiges Warenhaus mit Mode, Par-

fümerie, (Wohn-) Accessoires, BVB-Fanshop und 
weiteren Abteilungen. Tatsächlich ist es jedoch noch 
viel mehr: Der Besucher steht in einer weltweit 
einzigartigen Einrichtung. DUSTMANN. ist nicht nur 
Warenhaus, sondern gleichzeitig Showroom des Un-
ternehmens Dula. Der ganzheitliche Ladenbauer mit 
seinen weltweit mehr als 1.000 Mitarbeitern gehört 
zu den führenden europäischen Unternehmen seiner 
Branche – und beweist mit dem eigenen Warenhaus 
im Stadtteil Hombruch maximalen Praxisbezug. 
Dabei sind Warenhäuser, ob nun in Dortmund oder 

Moskau, nur eine von vielen Referenzen, die Dula vorweisen kann. Die 
Dortmunder haben bereits rund 50 Kreuzfahrtschiffe ausgestattet, etwa 
die „MS Deutschland“ („Traumschiff“) oder die gigantischen Ozeanriesen 
der Celebrity-Solstice-Baureihe. Sie setzen BMW-Niederlassungen in 
Berlin oder München ebenso in Szene wie das Ibis in London oder eine 
exklusive Duty-Free-Area am Flughafen in St. Petersburg. Im Dortmunder 
Dula-Studio können die Kunden aus aller Welt erleben, wie Licht und 
Ton, Farben, Formen und Materialien mit ihren Produkten wirken. Ob 
nach Feng Shui-Prinzipien, gemütlich-warm oder ganz cool – (Innen)
Architekten, Lichtplaner und Designer bei Dula arbeiten in den sieben 
Design- und Planungsbüros sowie acht Produktionsstätten von Deutsch-
land bis Dubai mit daran, dass sich Kunden rundum wohlfühlen. Derzeit 
gestaltet das Dortmunder Team um Familienunternehmer Heinz-Herbert 
Dustmann den Warenhaus-Komplex des Dula-Centers nach niedrig
energetischen Gesichtspunkten neu – Best Practice, die Dula anschlie-
ßend auch in die Welt exportiert. www.dula.de

Wo Räume inszeniert werden
Die Dula-Werke Dustmann & Co. GmbH in Dortmund baut Wohlfühlräume

Der ganzheitliche Ladenbauer
mit seinen weltweit 1.020 Mit
arbeitern gehört zu den füh- 
renden europäischen Unter
nehmen seiner Branche.

» «
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Es gibt Jobs, die klingen nach einer „Mission Impossible“:  
Zum Beispiel, wenn schwere Lasten in einem explosionsgefährdeten Ge-

biet unter Tage bergauf transportiert werden müssen. Wer so etwas vorhat, 
braucht Experten. Zum Beispiel den Maschinenbaukonzern SMT Scharf 
aus Hamm. Das 1941 gegründete Unternehmen ist Technologie- und 
Weltmarktführer für entgleisungssichere Einschienenbahnen. Bis zu einer 
Neigung von 30 Grad fahren die dieselbetriebenen Zahnradloks, die große 
Gewichte von bis zu 48 Tonnen transportieren können. Und wo Schlagwet-
ter drohen, wo also leicht entzündliches Methan in der Luft wabert, lösen 
Einschienenhängebahnen  alle Transportlogistik-Probleme. SMT Scharf, 
seit 2007 an der Börse, ist in den wichtigsten Bergbau-Regionen der Welt 
vertreten; die rund 300 Mitarbeiter erzielen 92 Prozent des Umsatzes im 
Ausland, vor allem in China und Russland. www.smtscharf.com

Entgleisung ausgeschlossen
Experte für den Transport unter Tage: die SMT Scharf AG

Impressum
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Industrie- und Handelskammer 
zu Dortmund

Gesamtherstellung
Druckerei Kettler, Bönen

Für kleine und mittelständische Unternehmen stellt die Telefonanlage 
oft einen Stress-Faktor dar, weil sie zu kompliziert und zu teuer in 

der Anschaffung und Instandhaltung ist. Zudem ist sie häufig nicht 
einmal so ausgelegt, dass sie den Herausforderungen an eine zeit
gemäße Unternehmenskommunikation gerecht wird. Mit SwyxWare 
der Dortmunder Swyx Solutions AG lässt sich das ändern. Die hoch
skalierbare und kosteneffiziente Software-as-a-Service-Plattform ist 
speziell auf mittelständische Unternehmen zugeschnitten, wird auf 
einem Windows-Server installiert – und macht die klassische 
Telefonanlage damit überflüssig. Denn die gesamte Un-
ternehmenskommunikation lässt sich so für alle sichtbar 
auf jedem Bildschirm abbilden. Präsenzinformationen, 
Verfügbarkeit, ortsunabhängiges Zusammenarbeiten über 
unterschiedliche Endgeräte hinweg, Videokommunikation, 
Instant Messaging und umfassende Möglichkeiten individueller Anpassun-
gen sind nur einige Vorteile, die SwyxWare als Cloud- oder Inhouse-Lösung 
bietet – für optimierte Arbeitsabläufe, höhere Produktivität und sinkende 
Kosten. Damit ist Swyx bereits seit 1999 auf Erfolgs- und Expansionskurs. 
Mittlerweile arbeiten 120 Mitarbeiter im Dortmunder Technologie-Park wie 
auch an Standorten in Großbritannien und Frankreich für den IP-Telefo-
nie-Pionier. Hinzu kommen ein Fachhändlernetzwerk mit mehr als 1.000 
autorisierten Fachhandelspartnern und namhafte Partner, wie die Deutsche 
Telekom, die Swyx direkt aus ihren hochsicheren Rechenzentren anbietet. 
Mit SwyxWare Compact for DataCenter schließlich hat Swyx ein weiteres 
Geschäftsmodell für die Fachhändler geschaffen, womit diese ihren Kunden 
und ohne großen Anfangsinvest cloudbasierte Unified-Communications-
Dienste aus der eigenen IT-Infrastruktur anbieten können. www.swyx.de 

Einfach kommunizieren
Swyx. Pioniere neuer Telefonanlagen


